
 
Von: Bürgerbriefkasten  

Gesendet: Montag, 10. Dezember 2007 14:53 

An: 'Helmut Gobsch' 
Betreff: WG:  Evaluation der Jugendhilfe  
  
Sehr geehrter Herr Gobsch, 
 
am 10. November 2007 stellten Sie per Mail an unseren Bürgerbriefkasten 6 Fragen 
zur "Evaluation der Jugendhilfe unter Sozialraumaspekten ...". Sie erhielten - wie bei 
allen Ihren Anfragen - eine Eingangsbestätigung mit dem Hinweis, dass Ihre Fragen 
in einem angemessenen Zeitraum beantwortet werden. Dennoch stellten Sie 
dieselben Anfragen erneut in der Einwohnerfragestunde des Stadtrates. Um eine 
effiziente Arbeitsweise der Mitarbeiter der Stadtverwaltung zu ermöglichen möchte 
ich Sie bitten, künftig derartige Doppelungen zu vermeiden. Vielen Dank. 
  
Zu den von Ihnen gestellten Fragen: 

1. Veröffentlichung  der Ausschreibung im Amtsblatt am 15.06.2005  
2. Ergebnis der Submission: 2 Bieter  
3. Ergebnis der Bieterwertung: die Wirtschaftlichkeitsuntersuchung zeigte, dass 

beide Bieter mit ihren Angeboten über den zur Verfügung stehenden 
Haushaltsmitteln liegen - Das Vergabeverfahren wurde eingestellt, da es kein 
wirtschaftliches Ergebnis brachte. Beide Bieter wurden zu einem 
Verhandlungsgespräch eingeladen. Nur die START gGmbH nahm diesen Termin 
war.  

4. Haushaltsmittel stehen für den Leistungszeitraum insgesamt in Höhe von 240.000 
Euro zur Verfügung. 

5. Die Kosten der Software können aus vergaberechtlichen Gründen nicht an Dritte 
weitergegeben werden. 

6. Mitglieder der Steuerungsgruppe sind der Fachbereichsleiter und die Ressortleiter 
des Fachbereiches Kinder, Jugend und Familie, die Controllerin des 
Geschäftsbereiches V, die Leiterin der Strategischen Steuerungsunterstützung der 
Stadt Halle, der Leiter des Eigenbetriebes Kita, die Personalratsvorsitzende und die 
Beratergesellschaft. 

  
Mit freundlichen Grüßen 
  
  
Kerstin Ruhl-Herpertz 
Büro der Oberbürgermeisterin 
amt. Fachbereichsleiterin 
  
 
 
 
 
 
 
 
 


